
DEPRAG Grinding System (DGS)	 

DEPRAG 
Automation

Das DEPRAG Grinding System (DGS) ist ein leistungsstarkes Roboterschleifsystem für Schleifen, Entgraten und Polieren. Als Hersteller 

kompletter Schleifeinheiten liefert DEPRAG maximale Prozesssicherheit vom Werkzeug bis zur kompletten Automationslösung. 

•	 	Eigene Entwicklung & Fertigung

•	 Effizienter Materialabtrag für Industrieanwendungen 

•	 Stabile Schleifprozesse durch geregelte Anpresskraft

•	 Basis für komplette Schleifzellen aus einer Hand

https://www.deprag.com/de/unternehmen/kontakt.html?mtm_campaign=pdf_dt_download&mtm_kwd=kontaktformular
https://www.deprag.com/de/?mtm_campaign=pdf_dt_download&mtm_kwd=home
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DGS als Systemlösung für Roboterschleifen 

Das DEPRAG Grinding System eignet sich ideal für Anwendungen, bei denen hoher Materialabtrag, stabile Zykluszeiten und 
reproduzierbare Oberflächen gefordert sind. Typische Einsatzfelder sind das Entgraten von Schweißnähten, Teilungsflächen 
und Funktionsflächen sowie die Bearbeitung von Gussteilen, Schweißbaugruppen oder Kunststoffpressstücken.

Der entscheidende Mehrwert liegt in der Systemtiefe: DEPRAG entwickelt und fertigt die Schleifspindel selbst. Dadurch kennen wir 
das Werkzeug zu 100% und können es prozesssicher mit Automatisierung, Kraftführung und Peripherie kombinieren. So lassen 
sich Ausschuss und Nacharbeit reduzieren und gleichzeitig Effizienz und Arbeitssicherheit steigern.

Auf Wunsch realisieren wir DGS nicht nur als Komponente, sondern als Teil einer kompletten Schleifzelle inklusive Roboter, 
Steuerung, Sicherheitskonzept und Inbetriebnahme.

Ihre Vorteile mit dem DGS

· Hohe Abtragsleistung                                                           
Für Entgraten von Schweißnähten, Trennfugen und 

   funktionalen Flächen – z. B. an Gussteilen oder 
   Pressstücken.

· Konstante Prozessqualität                                     
Reproduzierbare Ergebnisse unabhängig von                         
äußeren Einflüssen wie Verschleiß.

· Weniger Nacharbeit, weniger Ausschuss                 
Stabile Kraftführung reduziert Abweichungen und                             
verbessert die Qualität.

· One-Stop-Shop für Roboterschleifen                                         
Schleifspindel, Systemtechnik und Automation                                        
optimal aufeinander abgestimmt.

Technische Highlights des DGS

· Geregelte Anpresskraft im 
  Bereich 5 – 300 N

· Drehzahlbereich 4500 – 30000 min-1

· Auslegung für automatisierte 
  Qualitätskontrolle und Prozesssteuerung

· Optionaler Einsatz von Steuerung/Sequenz-
  Logik zur Prozessstabilisierung

· Integration in Roboterzellen und 
  Automationslösungen möglich

· Kompatibel mit u.a. KUKA, Fanuc, ABB und Yaskawa.

Schleifprozesse effizient automatisieren

Manuelle Schleifarbeit ist in vielen Betrieben ein Engpass: Sie ist schwer reproduzierbar, zeitintensiv und ergonomisch belastend. 
Das DGS ersetzt diese Tätigkeiten durch einen stabilen, automatisierten Prozess. Ideal für Serienfertigung und Anwendungen 
mit hoher Stückzahl.

Durch die eigene Spindelkompetenz kennt DEPRAG das Werkzeug bis ins Detail und kann es in Kombination mit Automation 
und Prozessführung optimal für den jeweiligen Anwendungsfall auslegen.

•	 Entgraten & Schleifen
Für robuste Anwendungen in Gießereien, Schweißereien und Presswerken.

 
•	 Polieren & Finish

Für definierte Oberflächen an funktionalen oder sichtbaren Flächen.
 
•	 Komplette Schleifzellen

Von der Auslegung bis zur Inbetriebnahme – alles aus einer Hand.

DGS für Ihre Anwendung auslegen lassen
Wir unterstützen Sie bei der Auslegung von Spindel, Werkzeug und Prozessführung bis hin zur kompletten Schleifzelle. 
Lassen Sie uns sprechen.
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Technische Highlights des DGS

· Geregelte Anpresskraft im 
  Bereich 5 – 300 N

· Drehzahlbereich 4500 – 30000 min-1

· Auslegung für automatisierte 
  Qualitätskontrolle und Prozesssteuerung

· Optionaler Einsatz von Steuerung/Sequenz-
  Logik zur Prozessstabilisierung

· Integration in Roboterzellen und 
  Automationslösungen möglich

· Kompatibel mit u.a. KUKA, Fanuc, ABB und Yaskawa.

Technische Daten DEPRAG Grinding System (DGS)  

Schleifsystem Typ RMA100-190BTC RMA100-190BT1/4“ RMA280

Bestell-Nr. 6061449F 6061449C 6061507A

Drehrichtung rechtslaufend
Spannwerkzeug Spannzange UNC 1/4“-20 M14
Drehzahl (Leerlauf) * min-1 19000 19000 10200
Leistung max. W 1000 1000 2800
Luftverbrauch (Leerlauf) m³/min 0,7 0,7 0,9
Luftverbrauch (belastet) m³/min 1,1 1,1 3
Anpressdruck N 5 - 45 5 - 45 5 - 135
Arbeitshub max. mm 18 18 28
Betriebsdruck max. bar 6,3 6,3 6,3
Zuführschlauch (Innendurchmesser) mm 12,5 12,5 19
Schalldruckpegel LpA dB 75,7 75,7 -
Schallleistungspegel LWA dB 86,7 86,7 -
Gewicht kg 4,8 4,8 20,6
Messsonde für aktives Oberflächen Messsystem nein nein ja

Im Lieferumfang enthalten

Nippel 6074950 6074950 6074950
Stift UNC1/4“-20 - 6023363 -
Stift d6 6024075 - -

Weitere Drehzahlen lassen sich realisieren – sprechen Sie uns an.

Spindel 
Die RMA-Spindel verfügt über ein UNC 1/4"-20-Gewinde, auf dem die Gummischleifteller mit Schleifpapier befestigt werden. 
Die Spindelausführung mit Spannzange ist für Schleifmittel mit Schaft vorgesehen. 
Das Schleifsystem RMA 280 ist mit einem M14-Gewinde ausgestattet.

Gewindeausführung Spannzangenausführung

Nippel 6074950
(für Luftanschluss)

Stift 6023363 
(zur Festlegung von Referenzpunkten)

Stift 6024075 
(zur Festlegung von Referenzpunkten)
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Notwendiges Zubehör passend für Typ RMA100-190BTC RMA100-190BT1/4“ RMA280

Halter mit Flansch Bestell-Nr. 6022788A 6022788A 6023566A
COM Modul Bestell-Nr. 6023863A 6023863A 6023863A

E-Steuerung Typ RMC1-100 RMC1-100 RMC1-100
Bestell-Nr. 6063009A 6063009A 6063009A

Technische Daten RMC1-100:
Stromversorgung                              20,4 - 28,8 VDC
Strom                                                1,2 A
Energieverbrauch                              28,8 W
EA-Schnittstelle                                SUB-D 9-pol. (Buchse), 3x 3-pol. (Buchse)
Abmessungen (BxHxT)                     600 mm x 380 mm x 210 mm
Montagemaße                                  340 mm x 560 mm
Gewicht                                           19,2 kg

Notwendiges Zubehör zur E-Steuerung
Software RMC

6029248

Halter mit Flansch ISO 9409-1 d100 (6022788A) Halter mit Flansch ISO 9409-1 d100 (6023566A)

Halter mit Flansch
Der RMA-Antrieb wird über entsprechende Halterungen am Roboter montiert. Die Ausführung der Halterung kann 
kundenspezifisch angepasst werden, beispielsweise hinsichtlich der Position des Antriebs zum Roboterflansch sowie 
unterschiedlicher Schraubenabstände zur Befestigung der Peripherie am Roboterflansch.

COM Modul 6023863A E-Steuerung RMC1-100 6063009A

COM Modul und E-Steuerung RMC1-100
COM-Modul mit integrierten Proportionalventilen zur elektronischen Andruckregelung sowie einem Bus-System für 
eine sogenannte One-Wire-Verbindung. 
Die E-Steuerung übernimmt die Ablaufsteuerung des RMA-Antriebs.



5

Automatischer Werkzeugwechsel

Werkzeugmagazin Bestell-Nr.
6028037C

für 75 mm Scheiben (30 Scheibenhalter)
Ersatzteile hierfür 
Druckscheibe Bestell-Nr. 6028137
Aufnahme Bestell-Nr. 6023312

Optionales Zubehör für DEPRAG Grinding System (DGS) 

Messgerät Bestell-Nr. 6024051A
Wartungseinheit Bestell-Nr. 3029218A
Luftanschluss G3/4 DN16 schwenkbar Bestell-Nr. 6078629

RMC1-100 – Intelligente Ablaufsteuerung
RMC ist die zentrale Ablaufsteuerung für DAS-Adaptivflansche und DGS-Roboterköpfe. RMC sorgt für eine kontinuierliche, präzise 
Regulierung der Andruckkraft und ermöglicht die automatische Neupositionierung des adaptiven Flanschteils bzw. der ausziehba-
ren Spindel. Auf Basis aktueller Werte liefert RMC eine exakte Rückmeldung zur tatsächlichen Kraftwirkung beziehungsweise zum 
Anpressdruck des eingespannten Werkzeugs und erkennt potenzielle Fehlerzustände frühzeitig.

•	 	Sichere Kommunikation mit adaptiven Flansch- und Roboterkopfaktoren

•	 	Kontinuierliche und präzise Regelung der Andruckkräfte

•	 	Echtzeitinformationen zur Position des kompensierten Spindelteils

•	 	Transparente Anzeige des aktuellen Betriebszustands

•	 	Anbindung an übergeordnete Steuerungen via ProfiNet, EtherCAT u. a.

•	 	Komfortable Grundeinstellung sowie Anpassung vordefinierter Parameter 
über die VISUalization-Online-Website (inkl. Service- und Programmiermenüs)

•	 	Automatische Gewichtskompensation des Bearbeitungswerkzeugs in 
unterschiedlichen Positionen und Drehbewegungen

Darüber hinaus ermöglicht RMC die Einbindung weiterer Peripheriegeräte – beispielsweise zur Steuerung des Spindelstarts oder 
zur Speicherung von Sensorkalibrierwerten. Ein besonderes Highlight ist die integrierte Gewichtskompensation des eingesetzten 
Werkzeugs, die eine gleichbleibend präzise Kraftregelung unabhängig von Lage oder Orientierung gewährleistet. 
Dank des modular erweiterbaren Kommunikationsmoduls mit EtherCAT-P lässt sich das System flexibel ausbauen – etwa durch 
die Integration zusätzlicher Anlagenkomponenten wie eines Inkrementalsensors.

Werkzeugmagazin

Automatischer Werkzeugwechsel

Mehr Automatisierung durch intelligentes Werkzeugmanagement

Die Lösung ermöglicht einen reibungslosen, effizienten Wechselpro-
zess und reduziert manuelle Eingriffe auf ein Minimum. 
Wir bieten maßgeschneiderte Konzepte für unterschiedlichste 
abrasive Werkzeuge – einschließlich einzelner Schleifscheiben – und 
passen das System optimal an Ihre Anwendung an. 
Das System ist für den zuverlässigen Einsatz im 24/7-Dauerbetrieb 
ausgelegt und gewährleistet höchste Prozesssicherheit auch unter 
anspruchsvollen Bedingungen. 
Dank der benutzerfreundlichen Ausführung überzeugt es zudem 
durch eine einfache Bedienung sowie einen wartungsarmen Betrieb.
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RMA Verbindungsmöglichkeit Variante 2
•	 Antrieb RMA100 mit eigener Ablaufsteuerung DEPRAG RMC
•	 	Web-Visualisierungsschnittstelle
•	 	Schwerkraftkompensation

Wartungseinheit mit 
Drosselventil, 
Filter und Öler

Wartungseinheit 
mit Drosselventil 
und Filter

RMA

Auslöseventil

COM ModulRMC
Übergeordnete Steuerung

12,5 mm 12,5 mm

* Schnittstellen (z.B. EtherCAT P, 
  Ethernet-IP etc.)

RMA Verbindungsmöglichkeit Variante 1

•	 	Für Anwendungen mit konstanter Kraft, ohne die Möglichkeit der aktiven Steuerung und Messung
•	 	Verbindung zum Reduzierventil, wo der Druckwert für die Zylinderkraft eingestellt wird

Wartungseinheit mit Drosselventil, 
Filter und Öler

RMA

12,5 mm
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Online-HMI – Visualisierung 
Eigenständige Benutzeroberfläche, die über 
den internen Webserver der Ablaufsteuerung 
bereitgestellt wird.

Anschlussbeispiel - Beispielschema der Kabel
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DEPRAG SCHULZ GMBH u. CO. KG · Postfach 1352, D-92203 Amberg · Carl-Schulz-Platz 1, D-92224 Amberg 
Tel. (09621) 371-0 · Fax (09621) 371-120 · www.deprag.com · info@deprag.de


